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Ein raffinierter Corner
Der FC Wohlen verliert gegen das Spitzenteam Lugano knapp mit 0:1 (0:0)

Eine raffinierte Corner-Variante
entschied zugunsten der Tessi-
ner. Der ebenbürtige FC Woh-
len stand defensiv kompakt,
zerschellte aber ein ums andere
Mal an Luganos Mauer.

VON HANNES HURTER

Mensch Montandon! Fünf Minuten
nach der Pause erzielte der 1,90-Meter-
Hüne das entscheidende Tor per Kopf.
Die Entstehung dieses Treffers war frei-
lich ziemlich aussergewöhnlich: Bei der
ausgeklügelten Corner-Variante stan-
den zunächst alle sechs offensiven Lu-
ganesi auf Wohlens Torlinie, kurz vor
Da Silvas Eckstoss stürmten sie wie
Drohnen blitzartig in den Strafraum
und sorgten so für Verwirrung in Woh-
lens Hintermannschaft. Lugano-Vertei-
diger Montandon nutzte das kurzzeiti-
ge Black-Out und bejubelte das 1:0 mit
dem Dutzend mitgereister Tifosi. «Un-
ser sizilianischer Trainer hat uns diese
Variante beigebracht», sagte Philippe
Montandon nach Spielschluss. Schon
beim Auswärtsspiel in Wil am vergan-
genen Montag hatte Lugano auf diese
Art getroffen.

MARTIN RUEDA WAR weniger erfreut:
«Wir haben uns genau diese Spielsitua-
tion noch angeschaut – umso ärger-
licher ist es, dass Montandon so frei
zum Kopfball kam.» Ansonsten konnte
Rueda seinem Team wenig Vorwürfe
machen. Vielleicht noch, dass die Of-
fensivabteilung glück- und letztendlich
erfolglos agierte. «Uns hat der Killerin-
stinkt gefehlt», meinte er, «wir glaubten
zu wenig an unsere Chance, teilweise
hatten wir auch Pech.» Rueda dachte da-
bei an die 44. Minute, als Alain Schultz
nur den Pfosten traf, oder an einen
Kopfball von Alfred, der nach einer Vier-
telstunde ebenfalls knapp scheiterte.
Im ersten Umgang überzeugte das favo-
risierte Lugano noch nicht, die Absenz
von Liga-Topskorer Rennella (bereits 8
Saisontore) machte sich da und dort be-
merkbar. Wohlen war druckvoller, zwei
Abschlüsse von Cabanas und ein Dis-
tanzschuss Schlutz’ änderten jedoch
nichts am torlosen Remis.

NACH DEM 0:1 kurz nach Wiederbeginn
versuchte es Michael Keller mit einem
Torschuss (57.), ehe Lugano zwei Mög-
lichkeiten besass, die Partie zu entschei-

den. Da Silva scheiterte an Wohlen-Kee-
per Felder, ein Treffer von Valente wur-
de wegen Abseits nicht anerkannt. Der
FC Wohlen zeigte Kampfgeist, präsen-
tierte sich als starker Widersacher und
vermochte die Spannung bis zum
Schlusspfiff hochzuhalten. Tormöglich-
keiten gab es indes nur noch eine,
Schultz traf den Ball nach einer Kombi-
nation über De Lima und Alfred aller-
dings nicht wunschgemäss (88.).

«WIR HABEN BEWIESEN, dass wir mit den
Grossen der Liga mithalten können»,
sagte Rueda, «im Moment fehlt uns
wirklich nicht viel, um vorne dabei zu
sein.» Sein Trainer-Antipode, der Italie-
ner Simone Boldini, hatte «etwas Angst»
vor der Partie, da er etliche angeschla-
gene Spieler in seinem Kader verzeich-
nete. Hinterher sprach er wie Montan-
don ein Kompliment an die Adresse der
Wohler. «Das Spiel stand auf des Messers
Schneide. Wir wussten, dass Wohlen
derzeit unter Wert klassiert ist und uns
ein schweres Spiel bevorstand.» Wäh-
rend die Tessiner hartnäckig an Leader
St. Gallen dranbleiben, muss Wohlen
am nächsten Samstag in Locarno unbe-
dingt gewinnen, um den Anschluss ans
Mittelfeld nicht zu verpassen.

Wichtige Wende
Der FC Baden feiert in der 1. Liga den ersten Sieg der Saison

Bereits mit 0:2 waren die Aar-
gauer gegen Winterthur U21 in
Rückstand gelegen, als in der
zweiten Halbzeit doch noch die
Wende zum 3:2-Sieg gelang.

Der Beinahe-Aufsteiger der letzten Sai-
son befand sich auf dem direkten Weg
in die Krise. Aus vier Pflichtspielen
(Meisterschaft und Cup) resultierten in
dieser Saison bisher vier Niederlagen.
Und auch in Spiel Nummer 5 sah es
nach einer weiteren Enttäuschung aus.
In der Pause lag das Team von Trainer
Mirko Pavlicevic mit 0:2 in Rücklage.
Senkal per Penalty (9. Minute) und Len-
jani (26.) hatten die Gäste in Führung
geschossen. Beim FC Baden war das feh-
lende Selbstvertrauen nach dem miss-
glückten Saisonstart spürbar, zwingen-
de Aktionen blieben aus. Doch auch
Winterthurs Auftritt vermochte, bis auf
die beiden Tore, nicht zu überzeugen.

In der Pause hat dann Trainer Pavli-
cevic offenbar die richtigen Worte ge-
funden. Doch auch der Platzverweis ge-
gen Winterthurs Uzelac (gelb-rot in der
52. Minute) kam dem Gastgeber entge-
gen. 55 Minuten waren gespielt, als der

Traditionsverein aus dem Aargau zu sei-
ner ersten Chance des Spiels kam. Doch
noch mussten sich die Zuschauer im
Esp gedulden. In der 60. Minute gelang
schliesslich Stürmer Marjanovic nach
Vorarbeit von Peterhans der Anschluss-
treffer. Nur 5 Minuten später verwan-
delte Badens Deon einen Freistoss aus
20 Metern zum 2:2. Die Routine der
Aargauer begann sich nun gegen die
Schnelligkeit der jungen Winterthurer
durchzusetzen.

DIE WENDE VOLLENDETE schliesslich
Streuli per Foulpenalty, nachdem Kova-
cevic gefoult worden war (78. Minute).
Das 3:2 gegen Winterthur ist Badens ers-
ter Sieg in der Saison und hinterliess bei
den Verantwortlichen entsprechende
Erleichterung. «Wir haben in den letz-
ten Tagen hart trainiert», sagte Trainer
Pavlicevic, «dieser Sieg ist hoffentlich
der Wendepunkt in einer bisher un-
glücklichen Saison.» Der Kroate zeigte
sich überzeugt, dass es auch in dieser
schwierigen Zeit richtig war, dem routi-
nierten Team das Vertrauen auszuspre-
chen. Der nächste Gegner der Aargauer
ist Aufsteiger Höngg, der einen Punkt
mehr auf dem Konto hat. (AZ)

Zwei Zobrist-Volltreffer 
Zofingen bezwingt Münsingen in den Trinermatten mit 2:0

In einer umkämpften, aber fairen 1.-Li-
ga-Partie gewinnen die Zofinger dank
zwei Toren des Youngsters Manuel Zo-
brist drei Punkte. «Wir haben sehr gut
begonnen. Leider haben wir es verpasst,
daraus Kapital zu schlagen», so der zu-
friedene Zofingen-Trainer Peter Schäd-
ler nach dem Spiel. Tatsächlich gehör-
ten die ersten zehn Minuten den Gast-
gebern. Luca Liloia sah seinen Schuss
aber vom gegnerischen Torhüter abge-
wehrt. In der Folge glich sich die Partie
aus, beide Teams agierten vorwiegend
mit Steilpässen, die selten ankamen.

Wie in der ersten Hälfte waren es
auch nach der Pause die Zofinger, die
zuerst ins Spiel fanden. Jedoch mach-
ten sie es diesmal besser. Vier Minuten
nach dem Wiederanpfiff setzte Manuel
Zobrist seine erste «Duftmarke». Sein
Schuss ins lange Eck war für den Gäste-
torhüter unhaltbar. Wer sich nun auf
eine geruhsame Zeit einstellte, wurde

enttäuscht. Plötzlich passte aufseiten
der Gastgeber nicht mehr viel zusam-
men. Die Münsinger ihrerseits konnten
aber die diversen Chancen nicht nützen
oder Torhüter Alex Kollbrunner stand
ihnen im Wege. Und als dieser einmal
bezwungen war, rutschte Luca Liloia in
den Ball und wischte diesen auf der Li-
nie weg. 

In den Schlussminuten kamen die
Thutstädter wieder besser ins Spiel. Er-
neut war es der 18-jährige Manuel Zob-
rist, der seinen Sololauf mit einem se-
henswerten Torschluss abschloss. «Das
war mein erstes Doppelpack in dieser
Saison, und dies in meiner ersten Saison
im Fanionteam», zeigte sich der Tor-
schütze stolz. «Ich hoffe, dass wir in die-
ser Saison wieder eine Heimstärke ent-
wickeln können. Ein weiterer Schritt
dazu wurde gegen diesen unbequemen
Gegner vollbracht», so Trainer Schädler
nach dem Spiel. (DHU)

1. LIGA, GRUPPE 2

Zofingen - Münsingen 2:0. Olten - Schötz 1:4. Old Boys - Wan-
gen bei Olten 1:4. Cham - Delémont 5:3. Emmenbrücke - Zug
94 1:3. Grenchen - Kriens 1:1. Basel U21 - Muttenz 2:2. – Heu-
te: Luzern U21 - Solothurn (14.30).

1. Basel U21 4 3 1 0 13:6 10
2. Zug 94 4 3 0 1 14:4 9
3. Zofingen 4 3 0 1 7:7 9
4. Old Boys Basel 5 2 2 1 12:8 8
5. Wangen bei Olten 4 2 1 1 10:7 7
6. Cham 4 2 1 1 12:10 7
7. Schötz 4 2 1 1 9:9 7
8. Kriens 4 2 1 1 7:7 7
9. Emmenbrücke 4 2 0 2 6:6 6

10. Muttenz 4 1 1 2 5:6 4
11. Münsingen 5 1 1 3 6:13 4
12. Luzern U21 3 1 0 2 6:6 3
13. Solothurn 3 1 0 2 8:9 3
14. Delémont 4 1 0 3 7:9 3
15. Grenchen 4 0 2 2 4:9 2
16. Olten 4 0 1 3 5:15 1

1. LIGA, GRUPPE 3

Baden - Winterthur U21 2:3. Rapperswil-Jona - Biasca 3:1. Red
Star - Zürich U21 0:2. GC U21 - Mendrisio 0:0. Tuggen -
Eschen/Mauren 2:0. Kreuzlingen - Höngg 1:1. Chiasso - SV
Schaffhausen 1:0. – Heute: St. Gallen U21 - YF Juventus 14.30.

1. Zürich U21 4 4 0 0 15:7 12
2. Rapperswil-Jona 4 4 0 0 10:3 12
3. Mendrisio-Stabio 4 2 2 0 6:3 8
4. SV Schaffhausen 4 2 1 1 7:3 7
5. Tuggen 4 2 1 1 11:8 7
6. Eschen/Mauren 4 2 1 1 7:6 7
7. Chiasso 4 1 2 1 5:5 5
8. YF Juventus 3 1 1 1 2:2 4
9. Winterthur U21 4 1 1 2 8:6 4

10. Höngg Zürich 4 1 1 2 7:7 4
11. Grasshoppers U21 4 1 1 2 5:9 4
12. Biasca 4 1 1 2 4:10 4
13. Baden 4 1 0 3 5:8 3
14. St. Gallen U21 3 0 2 1 4:6 2
15. Kreuzlingen 4 0 2 2 6:13 2
16. Red Star Zürich 4 0 0 4 3:9 0

2. LIGA INTER, GRUPPE 3

Brugg - Sarnen 0:2. Ibach - Team Aargau U21 2:2. Rivera -
Schöftland 2:1. Buochs - Kickers Luzern 3:1. Küssnacht am
Rigi - Lugano U21 0:2. Losone Sportiva - Sursee 3:1. – Heute:
Malcantone - Goldau (17.00).

1. Sarnen 3 3 0 0 12:3 9   
2. Losone Sportiva 3 3 0 0 7:1 9   
3. Lugano U21 3 2 0 1 8:3 6   
4. Buochs 3 2 0 1 6:4 6   
5. Rivera  3 2 0 1 5:5 6   
6. Küssnacht am Rigi 3 1 1 1 6:6 4   

Sursee 3 1 1 1 6:6 4   
8. Team Aargau U21 3 1 1 1 5:5 4   
9. Ibach  3 1 1 1 3:7 4   

10. Malcantone 2 1 0 1 5:7 3   
11. Brugg  3 0 1 2 1:4 1   
12. Kickers Luzern 3 0 1 2 2:7 1   
13. Goldau 2 0 0 2 2:6 0   
14. Schöftland 3 0 0 3 2:6 0

3. LIGA

Gruppe 1: Küttigen - Gontenschwil 3:1. – Rangliste: 1. Muhen
2/6. 2. Küttigen 2/4. 3. Zofingen II 1/3. 4. Menzo Reinach 1/3.
5. Schöftland II 1/3. 6. Niedergösgen 2/3. 7. Kölliken II 2/3.
8. Gränichen 2/1. 9. Mladost Aarau 0/0. 10. BESA Reinach 1/0.
11. Gontenschwil 2/0. 12. Rothrist II 2/0.

Gruppe 2: Muri II - Meisterschwanden 2:3. Beinwil am See -
Birr 2:3. Sarmenstorf - Othmarsingen 2:3. Tägerig - Hägglin-
gen 1:4. Wohlen II - Villmergen 4:2. – Rangliste: 1. Othmarsin-
gen 2/6. 2. Dottikon 2/6. 3. Hägglingen 2/4. 4. Wohlen II 2/4.
5. Muri II 2/3. 6. Sarmenstorf 2/3. 7. Meisterschwanden 2/3.
8. Birr 2/3. 9. Villmergen 2/1. 10. Niederlenz 2/1. 11. Tägerig
2/0. 12. Beinwil am See 2/0.

Gruppe 3: Mellingen - Spreitenbach 1:0. KF Liria - Zurzach 2:7.
Koblenz - Turgi 1:4. Juventina Wettingen - Würenlos 1:4. Frick -
Wettingen 93 II 4:1. – Rangliste: 1. Frick und Würenlos je 2/6. 3.
Mellingen 2/6. 4. Zurzach 2/4. 5. Turgi 2/3. 6. KF Liria 2/3. 7.
Seengen 1/1. 8. Spreitenbach 2/1. 9. Juventina Wettingen 2/1.
10. Fislisbach 1/0. 11. Koblenz und Wettingen 93 II je 2/0.

2. LIGA

Am Freitag: Lenzburg - Muri 2:2. Leibstadt - Buchs 3:3. – Ges-
tern: Suhr - Oftringen 1:2. Wettingen 93 - Entfelden 2:0. Roth-
rist - Windisch 1:1.

1. Wettingen 93 2 2 0 0 6:0 6   
2. Leibstadt 2 1 1 0 5:3 4   
3. Muri 2 1 1 0 4:3 4   

Rothrist  2 1 1 0 4:3 4   
5. Kölliken  1 1 0 0 2:1 3   
6. Suhr  2 1 0 1 4:3 3   
7. Oftringen 2 1 0 1 2:3 3   
8. Lenzburg 2 0 1 1 4:5 1   

Buchs 2 0 1 1 4:5 1   
10. Windisch  2 0 1 1 2:4 1   
11. Bremgarten 1  0 0 1 0:4 0   
12. Entfelden 2 0 0 2 1:4 0  

SERVICE
1. LIGA, GRUPPE 2

Zofingen - Münsingen 2:0 (0:0)
Trinermatten. – 200 Zuschauer. – SR Huwiler. – Tore: 49. Zo-
brist 1:0. 90. Zobrist 2:0.
Zofingen: Kollbrunner; Lowalo, Okenwa, Bolliger, Liloia, Zo-
brist, Berisha, Simic, Keller (67. Mavembo, 85. Alic), Della Ros-
sa, Castelli (67. Baumgartner).
Münsingen: Müller, Suter, Feuz, Kurz, Bütler, Zanni (71. Iric),
Gerber, Adeyemi, Christen (61. Oppliger), Mumenthaler (77.
Fahrni), Herren.
Bemerkungen: Zofingen ohne Izzo (abwesend). Münsingen
ohne Wyss (verletzt), Probst, Rüttimann (beide abwesend). –
Verwarnungen: 25. Suter, 39. Herren (beide Foul).

1. LIGA, GRUPPE 3

Baden - Winterthur U21 3:2 (0:2)
Esp. – 345 Zuschauer. – SR Cramatte. – Tore: 9. Senkal 0:1
(Foulpenalty).26.Lenjani 0:2.60.Marjanovic 1:2.65.Deon 2:2.
78. Streuli 3:2 (Foulpenalty).
Baden: Schneider; Schmid, Passerini, Viceconte, Previtali;
Streuli, Deon, Aiello (58. Peterhans), Vidovic, Studer (60. Ko-
vacevic), Marijanovic (82. Sadiku).

Winterthur: Zürcher, Hrkalovic, Lekaj, Zuffi, Uzelac, Senkal,
Gähwiler (82. Schuler), Serafini (58. Piperno), Lenjani, Coutin-
ho, Cecchini (58. Keller).
Verwarnungen: 9. Previtali, 26. Studer, 40. Uzelac (alle Foul). –
Gelb-rot: Uzelac (Foul).

2. LIGA INTER, GRUPPE 3

Ibach - Team Aargau U21 2:2 (2:1)
Gerbihof. – 250 Zuschauer. – SR Fatton. – Tore: 3. Kahraman
0:1. 17. Afazi 1:1. 30. Afazi 2:1. 67. Buqaj 2:2.
Ibach: Eldic; S. Steiner, Wasescha, Ph. Merle, Marty; Rey (60.
Nuza), Meier (80. Lüönd), D. Merle, Zimmermann; Tonelli (70.
Imboden), Afazi.
Team Aargau U21: Studer; Jäckle, Ludäscher, Huber, Schalt;
Buqaj (88. Brunner), Skopljak (74. Bisevac), Kahraman; Zeqiri
(46. Scherer), Sinanovic.
Verwarnungen: 17. Studer, 25. Skopljak, 40. Schalt, 42. D. Mer-
le, 43. Schmid, 68. Marty, 83. Lüönd, 90. Kahraman.

Brugg - Sarnen 0:2 (0:0)
Stadion Au. – 150 Zuschauer. – SR Fust. – Tore: 63. Flüeler 0:1.
89. Schorno 0:2.

Brugg: Albiez; Killer, Brändli, Wild, Steger; Mitrovic (72. Stein-
hauer), Prause, Del Sole, Schneider (64. Ciccone); Dushaj (79.
Ammann), Gjokai Arbnor.
Sarnen: Siegrist; Schorno, von Wyl, Gagliardi; Burri (46. Gre-
goci); Solèr (84. Küchler), Bucher, Röthlin, Pereira; Flüeler,Ari-
fi (65. Iten).
Bemerkungen: Brugg ohne Meier (Ferien), Moretto (verletzt),
Alder (abwesend) und Anton Gjokai (nicht im Aufgebot). –
Verwarnungen: 61. Del Sole, 85. Gregoci (beide Foul).

Rivera - Schöftland 2:1 (1:0)
Centro sportivo Quadrifoglio,Rivera.– 100 Zuschauer.– SR Pi-
lipovic. – Tore: 43. Tumminaro 1:0. 68. Kombaté 2:0. 70. Stan-
kovic (Penalty) 2:1.
Rivera: Marcionelli; Cattani, Pongelli, Riva, S. Cordonnier; M.
Cordonnier, Delorenzi, Marchi (80. Portavecchia), Kombaté
(71. Marmori); Lanza (70. Marcone), Tumminaro.
Schöftland: Geissmann; Moretto, Stutz (86. Enderlin), Blun-
schi, Muscia; Steffen, Märki (67. Doran), Käser, Stankovic; Da
Silva (46. Zürcher), Cvijanovic.
Verwarnungen: 25. Lanza (Unsportlichkeit), 70. Kombaté
(Foul), 71. Marcionelli (Unsportlichkeit), 85. Käser (Foul).

2. LIGA

Wettingen 93 - Entfelden 2:0 (1:0)
Altenburg. – 150 Zuschauer. – SR Mosimann. – Tore: 23. M.
Faccchinetti 1:0. 80. Füglister (Penalty) 2:0.
Wettingen 93: Würsten; Rajic, Bichsel, Piller (78.Lanz), Bah-
nan (76. Quirino), G. Palumbo, Füglister,Widmer, M. Facchinet-
ti, A. Facchinetti (89. Martinelli), Morina.
Entfelden: Stadelmann; Schär,Azemaj,Van der Sman, Keran-
ovic, Berisha (76. Rahimi), Niffenegger, Lopes (65. Onofrio),
Velimirovic, Lopes Aria, Nrejaj.
Bemerkungen: Wettingen ohne Bicvic, Frutig (beide verletzt),
Kryeziu (Ferien), Avdily (gesperrt), Veselji, Fischer (beide 2.
Mannschaft). Entfelden ohne Binder, Ramadani, Osterwalder,
De Santis, Fischer. – Verwarnungen: 45. Keranovic (Reklamie-
ren), 53. A. Facchinetti, 54. Azemaj (beiden Foul).

Rothrist - Windisch 1:1 (0:1)
Stampfi. – 110 Zuschauer. – SR Petitto.– Tore: 34.Vigliotta 0:1.
63. Rizzo 1:1.
Rothrist: Bracher Dominik, Kiefer Stefan, Deda, Nyfeler Da-
niel, Merdanovic; Rizzo, Woodtli (67. Bracher Markus), Gem-
perle, Vasquez; Stucki (67. Tsutis), Erb (46. Zemp).

Buchs: Trottmann,Treier,Trost, Hajrovik, Erni; Vigliotta, Stallo-
ne, De Luca (46. Celebic) ; Ponte Marco, Voronkov, Yuvayapar
(82. Braha).
Bemerkungen: Rothrist ohne Katsimpourdas, Merola, Muino.
Buchs ohne Gertiser, Ponte Angelo, Beeler, Malic, Adili. – Ver-
warnungen: 18. De Luca (Abstand), 25. Rizzo (Reklamieren),
36. Stucki (Foul), 36. Hajrovik (Reklamieren), 41. Gemperle
(Foul), 88. Deda (Reklamieren). – Gelb-rot: 49. Hajrovik (Foul).
– Rot: 45. Merdanovic (Foul).

Suhr - Oftringen 1:2 (0:2)
Hofstattmatten. – SR Tomas. – Tore: 25. Josip Jonjic 0:1. 35.
Oliver Jonjic 0:2. 67. Raffi Bayazi 1:2.
Suhr: Blattner, Strässle, Sampaio, Yelli, Oezdemir, Kinis (79.
Müller), Maloki (41. Patané), Bayazi, Pal Qeta (70. Topal), Kur-
tisi, Agi Qeta.
Oftringen: Sieber (79. Kühni),Josip Jonjic, Isaku, Oliver Jonjic
(Haxhimemeti), Nocita, Genjac, Zilic, Zeqiri (30. Azemaj), Del-
la Porta, Goran Jonjic, Juric.
Verwarnungen: 18. Ömer Yelli, 40. Oliver Jonjic, 52. Azemaj, 57.
Isaku (alle Foul). – Rot: 59. Isaku (Foul).

Luganos Philippe Montandon (Mitte) vollstreckt den sehenswerten Corner.

Niedermatten. – 1075 Zuschauer. – SR Studer. – Tore: 50.
Montandon 0:1.
Auswechslungen.Wohlen: 69. De Lima für Cabanas, 79. Müller
für Romero, 77. Idrizi für Keller. – Lugano: 70. Perrier für Fabia-
no, 83. Dorsa für Valente.
Bemerkungen: Wohlen ohne Dzombic (fehlende Spielberech-
tigung), Piu, Leite (beide verletzt). Lugano ohne Rennella (ge-
sperrt), Vicentini, Viapiana (beide abwesend). – 44. Pfosten-
schuss Schultz, 72. Tor Valente wegen Abseits aberkannt.
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WOHLEN - LUGANO 0:1 (0:0)
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